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6ü11üF: GFOße AUfgOl)en
Das  hö*stgelegene  Dorf  im Paznauntal,  Galtür,  mit  seinen

rund  600 Einwohnern  hat  seine Sorgen.  Aber  weld'ie  Gemeinde

hat in unserer  heutigen  Zeit  keine  Probleme;  vor  allem  dann,

wenn  es sid'i  um eine immer  größer  und  beliefüer  werdenae

Wintersportgemeinde  handqlt,  von  der man  mehr  erwartet,  als

bei anderen.  Der  Fremdenverkehr  bringt  große  wirtschaftliföe

Vorteile,  ist oft  lebensnotwendig,  aber mit  dem Fremdenver-

kehr  und mit  der stfödigen  Steigerung,  der Aufwärtsentwidt-

lung,haben  Gemeinde  und  Fremdenverkehrsverband  mehr  Pro-

bleme  zu füwfüigen,  als je zuvor.  Und  zu diesen gesellen  si*

noffi  interne,  die  ni*t  vernadilässigt  werden  diirfen.  Immer

und iiberall  aber  geht es um Geld  -  und nur  durdi  einen

außerordentlifö  sparsamen  Haushalt  kann  eine Gemeinde  Pro-

jekte  zur  Ausführung  bringen,  ohne  sich in  sdiwerwiegende

Shulden  zu stiirzen.

Vielfältiger  Natur  sind die Wünsaie  auffi  in Galtür.  Biir-

germeister  Othmar  Türtsföer  muß  mit  seinem  Gemeinderat  die

wid'itigsten  davon  einer  Erledigung  zuführen.  Wünsd'üe,  die fiir

die Allgemeinheit  von  größerer  Bedeutung  sind,  gehen hierbei

immer  vor  Einzelwiinsföe.

Vor Jahren war  die Volkssdiule Galtiir  für einen  ordentli-
*en  Sdiulfütrieb  zu klein  geworden.  Es war  unmöglich  iifür

IOO &hüler  und  Sd'iülerinnen  in zwei  Klassen  zu unterrid'iten.

Die Gemeinde  mußte  eine weitere  Klasse  schaffen  und  unter-

bringen.  Die  Volkssd"iule  selbst war  zu  klein,  hier  war  kein

Rautn  verfiigbar.  So entsa'iloß  sid'i  Biirgermeister  Türtsdier

diese weitere  Klasse  vorläufig  in das Gemeindehaus  zu verle-

gen. Es war  ein Provisorium.  Eine  neue, vergrößerte  Sr:liule  -

mit  den üblidien  und  erforderlichen  Schulnebenräumen  -  muß-

te erstellt  werden.

Ard'iitekt  Dipl.-Ing.  Norbert  Heltsföel  aus Imst  wurde  mit

der  Planung  einer  neuen  Sd'iule  beauftragt,  wopei  die  alte

Sdxule  in die neue einbezogen  werden  mußte,  das heißt:  die

neHe  S*ule  wird  ein.€ad'i  an die alte  Sföule  angebaut,  so daß

sföließli*  dur*  die Kunst  des Ar*itekten  ein homogenes  Gan-

zes entstehen  wird.  Zwei  geräumige  Sföulklassen,  ein Gymna-

stikraum  und Lehrerwohnungen  wird  der  neue  Volkssföul-

tralct  beinhalten.

Vor  kurzem  konnte  der RoMau  der neuen S*ule"fertigge-

stellt  werden.  Der  endgiiltige  Ausbau  wird  afür  erst  Mitte

1970 abgesdilossen.  Biirgermeister  Türts6er  hofft  jedoffi,  be-

reits anfangs des kommenden Jahres mit  einem  provisoris*en
Unterri*t  im neuen Sföulhaustrakt  füginnen  zu können.  Die

Kosten  fiir  den Um-  tizw.  Neubau,wurden  mit  nind  3,6 Mil-

lionen  Schilling  verans*lagt.

Die  S*ule  Galtür  ist  aber  für  die  Gemeinde  ni*t  das

einzige  Pro):ilem.  Es miissen  danefün  andere  Bauvorhaben  ge-

nauso  verwirkliait  werden,  aufö fiir  sie  mtissen  Geldmittel

bereitgestefü  werden.  So wurde  u. a. die Trisanna  im Ortsteil

Tsd'iafein  in einer  Länge  von  rund  200 Metern  ver):iaut,  wobei

glei*zeitig  mit  diesen  Arbeiten  aud'i  die  Verlegung  einer

Brii&e  iiber  den Fluß  durdxgeführt  werden  mußte,  weil  sie in

den letzten Jahren mehrmals von Lawinen und vom  Ho*-
wasser  besa'iädigt  worden  war.  Die  Asphaltierungsarfüiten  in-

nerhalb  des Dorfes  s*reiten  ebenfalls  riistig  voran.  So wurde

der Weg  zum Hallenbad,  das mit  einem  Kostenaufwand  von

rund  8 Millionen  Sdiilling  vom  Fremdenverkehrsvert+and  Gal-

tiir  erbaut  wird,  und der große Parkplatz  in der Dorfmitte

(füim  Hotel  Fluaithorn)  asphaltiert.  Die  Straßenbeleu*tung

wurde am Jamtalweg verlängert, wo. man  seaxs neue Kandao
laber  aufstellte.  Aber  audi  der Sport  kommt'  in Galtür  nicht

zu kurz.  Sd'iließlia'i  ist die Gemeinde  bekannter  Winter-  und

Sommersportort,  wobei  der  Wintersport  naturgemäß  über-

wiegt.  Vor  dem Hotel  Fluahthorn,  also in unmitteToarer  Orts-

mitte  wurde letztes Jahr ein Eislaufplatz  vom Fremdenver-
kehrsverein  errichtet,  wo:zu die  Gemeinde  den dafiir  nötigen

Grund  zur Verfiigung  stellte.  Ein  weiterer  Grund  wurde  für

einen  Sportplatz  im Kleinvermunt  freigegeben.  Der  SC Sil-

vretta-:Galfür  erri*tete  hier  einen  Fußballplatz  und  die

jungen  Fußballer  des Ortes  zeigen  sid'i  sföon  in prima  Form.

-Vereinfachen Sie die Abwicklung äller  Geldangelegenheiten,  übmtragen  Sie

alle Geld- und Zahlungsgeschäfte uns. Denn wir  erledigen  das für  Sie.

Ihre
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wiesen niföt mehr bewirtsföaftät  werden, sind die Besitzer' .  4

dodi- ni*t leid'it zu be'ie@en, diese' fü'r Aufforstuffgen ZlffI 8  Ä,  Tt  'L:  E c k e . ,
Verfiigung  zu'  stellen.  Sailießli*a  kaufö  die Waldgemeinsd'iaft

eine Bergwieseiim Ausmaß- von ründ  7 ha um S is.ooo, =:  "ffi'
Durdl dle ' extrerne Stellhelt de!j Unterhanges bedingi 'Stellte rr'  öÄli'ch  e' Preis  ve:rte, il  u  n«. Iq,  Wext  u  n  gsfah:  t 1969der Pf1anzeritran5port  qirr weitgres  Problefö  dar. Die  Pflanzen
mußten von  der Paznauntalsfraße'von  Tr%erii"dur*  sdile*t  Im Rahmen e'nes'gelungener iiGemüthache,n Ab'e'nfüii  Hotel  8ch#arzer  Adler  in  Landeck  wurden  an  die

bWeg:ithebrsar'wesarG'ees1ännidd'ietZluerid'iÄt,'AfErobresfüitsnkgrsäflf:a'feiirgedsiföe.aAffufffworesrtduenng ,'!r,"': er,,',e,n sj' ,bn,egerder'j,ewe'n.,§. ,en' a.'4.1ass"en der wer'u'- gs'
;d'iwerliffi;n  "W;g  ;d'ieuten.  "f['ro;;  ;iler  ;id'ri;e;  Örristände Novem'ber auf die Trams veranstaltete, und ,unfallfre-
konnten aber die geplantein Arbeiten a15ähr1i* zufriedenötel-  dfücbfiihren konnte, vom Obmann Direkför P@ul Frapportidie Pokale  überreicht.  'lena aurfögefÜhrf 'erde"  Der  8aa1 däs  Hotels  wa.r fast'  zu  klein,  als die 'Ver-Die Aufforstungsffühe befindet sid'i auf einem expopierten an,,al,'ffngi die eigenuiOhs ein 'rein gelselliger  Äbend seinsÜdhang" e'ner Seehöhe von 19oo bis 21oo ma Als Pflanz- sollte,  ablief.  Unter  viel  Beifall  erhielten  die  Gewinnermethode  käm  die Winkelpflanzung  zur  Ahwendurig.  Das  Pflan-
zen;aterial  wurde  größtenteils  aus ' dem  Landesforstgarten)  ihrö Pokale und als e"n kle'ner Un'erhal'ungsbe"ag-"urde
Pettneu  a. A. und aus dem Forstgarten  Kappl  bezogen.  Kul-  der F'lm d8r Olympischen Winterspiele 1984 geze'g"derallgemeinen  Anklang  fand.turaüngung'urdenur'erugdurfögefuhrt,daderTranspon BinJustiges.Autore.nnen"i8aalhob.die'Stöung'dös Diingers ziemli* s*wierig war. Die Firianzierung erfolgte reOh,  beträühth0ch'.  Dabei  kon  fffün  Burs,hen  und  M,dOh4  n'du" 7o Prozenf Auffors"ng'be'h'lfe und '3o Prozenf'E'igen-' im ,,edlen,Wetitstreit"  iore Fiffgejfertigkeit füweisep.  Dieleistung. Im großen und ganzeri sind die verseiztenPflanzen BeB,en  der  einzelnen  Gruppen  erh'ielten  wiedörum  k]eine,gut geraten, größere Eingänge waren. nur naa'i dem sdmee- ,,el'  kennungspyeise  für  i,r,  Mi0t'wirkung.
armen "  ncer 1963/6' du'  FrÖsfs"en festzustellen. Für weitereü Humor  sorgtffi die ,)%mmer'  8timmungs-Es besteht Anlalß zu .der Ho'ffnung, daß d.iese Aufforstung kanone"  Toni  Wolf  in'  ihrer  bekannten  Arti  und  Weise,e'n v611er Erfolg wira: . die fflmer  wieder  neu wirkt.  Die  Vorträffie  warön  !heyz-

erfrischend  und  iurden  mit:  viel  Beifall  be]ohüt.

Al]e  Jahre  gibt,  es vor  Weihnachten  die  gleichen  Prob-
let,e.  Was  schenken  wir  diesmal  zum Heiligen  Abend!
Verschiedene  Geschenke  sind  alljtthvlich  auf  dem  Gabeinf
tisch  zu finden  : Krawatten,  Hemden  usw.  für  den  Vater,
für d% Mutter  Bonbonnieren  usw. Nichts  gegen solche
Creschenke  ! Aber  wir  wollen  heuer  unsere  Leser  mit  eini-
gen  'anderen,  vielleicht  nieht  alltäglichen,  Geschenken,  die
wir  selbst  gesehen  und  fiir  gut  befundep  haben,  vertraut
machen.  Die  Rubrik  ,,Weihnachten  - was schenken?"
wird  bis in unsere  Nr.  !)l  vom  20. Dezember  fortgesetzt.
Überlegen Sie siüh einmal unsere Vorschl%e;  vieneicht
erleichtern  wir  Ihnen  aas 8chenkön.  '

Zwei  'Geschenke  für  den Autofahrer
' Die  Geiells&äft  -für  Bundespatente-  und Gebraudismuster-
auswertung  in Frankfurt  hat  vor  einigen  Wodien  eine

patente  Autokaffeemaschine  PALUXETTE
hergestellt,,aie  r;iun  au*  in  Osterreid"i.erhfülifö  ist.  Dieses.

Gerät  ipt eine vollwertige  Kaffeemasföine,  .die an den Zigaret-
tenanzünder geste4t uhd dura'i Drehen eines,Räd*ens  einge-
sd'ialtet  yird.  Das gesamte  Gerfii  ist aus Kunstst'off  und'  fünk-
tioniert  wie: eine Nfümalkaffeemas*ine.  Vom  Einsd'ialfüi  der
Paluxette-KafFeemasd'iine  dauert  es lediglid'i  zehn  Minuten,  bi'i
durftendheißer  Kaffee  getrunken  *erden  kann.  Ein  Einbau  ist
dafüi  qberhaupt  ni&it'  örforderli*.  Die  Handhabung  iiberaüs
leid'it.  nur  sollte  man  si*  niemals  verleiten  lassen.  Kaffee
während  der Fahrt  ko*en  zu wollen.  Dafür  wird  aHer jeder
iffi den Genuß  ion  Kaffee  kommen,,  fü:r .nid"it ge!ade  in ein
Rasthaus;.  in ein Hotel  oder  in ein Gasthaus  gehen will  (oder
kannl'wenn  er in  einer  Ausweidxe  eiiunal  eirie  kurze  Nast
haltet.  Unabhfögig  vori  irgendweldien  AnsrhIiissen  kann  er 'söin
Getrfök  selbst  zubereiten  und sid'i  dabei erholen  urid Rast-
pause einlegen.

Die  Ausführung  der Paluxette-Autokaffeemasdiine  ist kom-
pakt,  sia'ier  und  sau):ier.- Die  Handhabung  iiberaus.  einfa*.  In
Osterreidi.  wird  aiese  Autokaffeemas*ine  (unset  Bild  zeigt
eine Paluxette4utokaffeemasd'iine,  die bereits  am Zigar'etteni
anziinder  angesffilossen  ist!)  im Vefüiet»:imernationaler  mföi-
zinis*er  und'ted'inischer  Neuheiten  Ges.m.b.H.  Wien,  ausge-
liefert  und'  isb  'im  Faföhandel  zum   Preis  "von  S 420.  -  -(Ma-
schinq in 'Karton)  oder  zum  Preis  fflon S 535,  -  (in Gesd'ienk-
pa*unj  mit  Zubehör  ' -  einem  Fad'i.  fiir  x;ifEee,  für  Zuaer

und a einer Wasserflasd'ie' usw.' söwie in- sauber affsgefiihrten l,l,

Ges*enkköfferchen  in Plastik1  zu erhalten.  Die  Preise diirfen
nur  als Richtpreise  fögesehen  werden.

Jedenfalls ein Geschenk,' das wif'  gerne -  nafö. eijener Er-
probung   -  empfehlen  könnerr,  'vot'  allem  jenen  Autofahrern,
die fögli*  mehfüe  Stunden  im Fahrzeug  veföringen  miissen.

Ein'  Öeschenk : Damit  "werden  Äuffahrunfälle  vermieden

Auffahrunffüe  nehmen in dieser Jahyesz@it  :in, grsdhre*en-

seHr viele  würden  ni*t.  passieren,.wenn  pi*  die Lenk@r  liegen-
gäbliebender Fahrzeu@e mehr und sd'ineller um eirie auspeichen-
de'%rnungdes  na*folgendin  %rkehrs  bemühen fötirden.

Z'war'.sind  heute  so ziem&h  alle=Fahrzeuge  dank-der  end-
li*  erlasseneni  Vorsduaiften  rnit  Panüendreie*  und  Warnlampe
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kostbare  Minuten  'bis  zur  Aufstellung  dpr Geräte  vergehen.

Dagegen  ka,nn  man  sidx heute  jedodi  sdhon  weitgehend  sdiiitzen.

Die Industrie hat s*on  einige Ge$e  her;ausgebraffit-, mit deren
Hilfe  am liegengebliefünen  Fahrzeug  Blink-  oder  Bremsleuh-

ten svnad"iron aufleu*ten.  Ein  sold'ies Gerät  rriö*ten  wir  hier

na*  einer  g;iindliahen  Erprobung  vorstellen.

Das LBS-Gerät (das istaein Li*t-5  Blink-, Si*erungsauto-

mat)  erfüllt  'vier  Funktronen,  von  denen  die'  wi*tigste  efün

die schrjelle, Si*erung des 4iegengeb1i.ebenen Fa&zeugs ist.
Ein  GrifF  zum  Kipps*alter  am Gerät  geniigt,  und  die binteren

zwei  oder  alle  'vier  Blinkleud'»ten  blinken  syndiron  und

rhythrnisfö  auf.  Dieses Signal  ist weithiri  sifötbar,-ünd  mari  hat-

damit  die erste Gefahr  gebannt.  Dann  .kann  rüan  mit  mehr

R.uHe die übrigen Warngeräte aus dem ga@en holen und'auf-
stellen,'  - "

Das  LBS-Gerät  bietet  aber aufö  einen  zuverläisigen  S*utz

gegen Diebstahl..  Betätigt  man vor  dem Verlasseri.  des Fahr-

zeugs 'einen  Sd'ialter,  der  aufö  versted<t  angebra6t  'fflerden

kann,  dann  hilft  weder  ein  Naa'isd'i1üsse4  no*  däs  Kurz-

sföließeri  der Ziindung.  Entweder  gibt  die Hupe.einen  Dauer-

ton,  oaer für Motor springt  nid'it an.' Beide Ansd'i!iisse  sind

wahlweise  möglifö.  Mit  einem  weiteren  Kippsdialter  betätigt

man  die Parklichtautomatik.  Gesteuert  durdi  eine Photo*elle,

s6a1tet  sid'i bei Eintritt  der  Dämmerung  das Park-  u. Standli*t

ein und  bei Tägesat'förufö,ebenso  automatis*  wieder'aus.  Man

kann  das,Fahrzeug  a}so'urföesorgt  tagelang.  aud'i  in  dunklen

Straßen  stehen  ]assen' und  brauföt  keine  Angst  davor  zu haben,

daß  die Batterie  leer  ist, weil  man  die  'Beleufötung  versehentli*

brennen  ließ.  Aber  aufö  wförend  der Fahrt  art;eitet  die Liffit-

automatik.  Nur  wird  dann  bei Eintritt  der Dunkelheit'  nicht

das St,andli*t,  sondern  das Abblerjdliföt  einjesd'ialtet.  Selfüt-

verstföfüidi  funktioniert  die Automatili  aud'i  beim  Passieren

Yo'DnieTsuesn'nv;leslseitig veryendbarö  Gerät  wird  iiber  I'ransistoiena
gesteuert  und  hat  nur  einen  minimalen  Stromverfüaud'i.  Es ist

150  mal  80 mal  50 mm  'groß,  wiegt  j50  Gramm  und  kann  mit

zwei  S*rauben  lei*t  unter  jpderri  Armat'urbrett  angebra*t

werden.  'Der  Einbau  in Vertragswerkstätten  nimmt  nur  wenig

Zeit  in Anspruch..'  Das Gerät  wird  iti  6- und 12-Vo1t-Aus-

führung  geliefert  und  eigne;  sifö  ztun  Einbau  in alle  Personen-

wagen,  Lastwagen  und Omnibussö.  Die Gararitiezöit  t'eträgt

sefös Monäte.  (Heystellör  : Gesellschaft f. Bun,despatenie-  ix.

Gebrauchsmusterauswertung,  Frankfurt  a,'M.)

Lichtbildervoxtrag  über  die  bergsteigerische

Tatigkeit  der  Nauderer  Bergkame:radschaft

Die.Nauderöi  Bergsteiger  veranstalteten,  kürzlidi  als  Wie-

derholung  den FaföIichtbildervortrag  über  die saxönsten  Touren

qnd  über  die  Erstellung  und  Einweihung  des Gipfelkreuzes  auf

der Plamorter  Spitze.  Der  Einladung  fglgte,n-viele  Nauderer.

)['et  große  Gemeindesaal  mit  seinen 250 Pfüzen  war  t+is auf

den  letzten  Sitz beseizt.  Die  für  ein  kleines  Dorf  erfreulidi

hohe  Besu*erzahl  läßt  auf ein reges Interesse  für  die T@tigkeit

unserer  photografierenden  Bergsteiger  (oder  bergsteigenden

Phötografen?)  sa'iließen.  Die  Zusffiauer  und  Zuhörer  kamen  an

diesem  gelungenen  Abend  voll  auf'ihre'Red'inüng:  sie sahen

praditvolle  Bilder,  zum  Teil  in Großformat  und  hör;en  einen

hurüorvollen,'  lebendigen  Vortrag.  Allgemeine  Heiterkeit  löste

der  Auftakt  zur  Veranstaltung  aus.  Bergkamerad  Robert

Moritz  drfögte  in zünftiger  Aufmaa'iung  lauthals  in den Saal

und  gab einige  Mundartgedidite  zum  best'en.  Er erntete  be-

geisterten  Applaus.  Ansd'iließend  wurden  herrli*e  Großfor-

matdias  über'Nauders  und  seine Uigebung  vorgesfiihrt.  Nafö-

her  leitete  der- Vortragende,  Ludwig  Thoma;  Nauders,  auf  den

bergsteigerisföen  Teil  übör.  ' Er zeigte  Bilde-r  voö den  vielen

sdiönen Bergfahrten, die 4ie Nauderer Bergsteiger rm letzten

Jahr umernahmen. Eina.weiter Bildertiogen mi't farbpräfötigen
Bergbildern-  önd  Kletteraufnabmön,  zwii*en  den- Drei.Zinnön

und'dem  Matterhorn  gesd'iossen, wurde  den Besu*ern  darge-

boten.  Den  FR5hepunkt  bildeten  sdi!ießlifö  die Bilder  von  der

Erstellung  und  Einweihung  des Gipfelkreuzes  auf der Plam-

orter  Spitze  im  vergangenen   Herbst.  Absd"iließend  äußerte

der Vortragende  die Hoffnung,  daß beim  nä*sten  Berid'it  über

die Bergfahrten  1970  im kommenden  Herbst  wieder"so  viele

Besuföer  kommen  mögen.  Die Veranstaltgng  zeigte,  daß die

Naqderer Bergsteiger eine versd'iworene, sehr rübrige Ge@ein-

sföaft  bilden,  die bei relativ  geringer  Mitgliederzahl  und  gQrü.

auf sid'i allein gestellt Erstaunlid'ies leisten. S&ade, '4aß  durd'i

die  Abgelegenheit  eine  enge  vereinsmäßige  Zusammenarfüit

mit einer AV-Sektion riidit  mögli*  ist.,

IGSL
Unser  nächster  Klubafünd  findet  am 'Dipfütag,  den

16! Dezember-  1969,  um,  20 'Uhr  im  Gasthof  &lberg

(Pircher)  statt.  Es ist  das.  neue  Rundsendeprogramm  des

Verbandfflwettbewerbes  eingetroffen.  Außerdem  erreichte

uns ein 2 8eiten  langer  Brief  aus, Innsbruck  mit  fach-

männischer  Kritik  zu unserem  Il'ilmabend  im  Vereinshaus.

Es ergeht  an alle'  Mitglieder  die  herzliche  Einladung,  zum

letzten  Klubabend  ii  Jahr  1909  zahlreich  zu erscheinen.

Ein  gesegnetes  Qeihnaahtsfest  und  gut  Licht  für  1Q70

allen  Mitgliedern,  Freunden  und  Gönnern  sowie.  öseren

Filmbesuchern  entbietieti  die Klubleit,ung;

Thial-Sessellift Gesellsehaft.m. b. H.

landeck

EINLÄDUNG

zu der  am  Montag,  den  15.  12.  1969  um  20 Uhr

im  Hotel  8oüne  in  Landeck  stffittfindenden

1. außerordentliehen Hauptversammlung

' mit folgender Tagesordnung :

l. Eröffnurig  dpr,  General#ersammlung  und

Feststellung  der BeschlußfQigkeit.

2. Neubestellung  der  beiden  GescMftsführer

3 , Neubestellung  des'  Aufsichtsrates,

4 . -Beschlußfassung  über  die  Ent)astung  der

vom  Ämt  der  Tiroler  LÄndesregierung

' bestelltön  beiden.  Geschäftsführer.  -

.!)s  Allfälligep.

(hmAB  § 9 dös'Gesellsehaff'sverttages  vom'

30.. [i.  1!)64  ist die  HaupWersaimlung  fü-

, schlußfühig.  wpnp  mindestens  ein Viertel  des

8tainmkapi01s  durühGesellschafteroderBevoll-

mäühtigte  .vertreten  ist.

Im Falle  ' der Beuchlußunfühigkeit  kann  ,eine

Woche  später,  eine  neuö Generalversammlung

iit  gleicher  Tagesordnung  be;pfen  -we;den,  die

auf  jeden  Fall  beschlußfühig  ist.  ,

Je 8 öOO.-;-  GescMftsanteile  geben  das  Reübt

a auf  eifü  8timme.
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Otbmar  Schimpfössl  Obmann  des  Ka:mera-
- 'klubs  LandeÖk

- Der  'Kameraklub  Landeck  hiel'lvor  kurzem  im  Gast-'
hof  Biärkelle.r'söine  aiösjmhrige 'aeneialvtLrsammlung-  ab,
mobei  Obma.ün  Eianuel  Kirschneraniich  Eröffnung  und
Festötöllun4-derBeschlußfähigkeföder  Versammföng.  aner-
kennende-  Worte  iiber  das  Klubgeschehen  'fand.  In   der
weiteren  aFolgö  'seines Tätigkeitsberichtes  voerlas der  Ob-.
inann  die Meisterschaftsbewertung  füt'  das Klubjahr  -1969.
Hiörtiei  erhielten  fiir  den dujübgeführten  Farbdiawettbe-
'ierb  Othmar  8cbimpföss1  eine:n  ersten  Preis.  Dfö  2.Preiö
erzielte  Ohristian  Senn  und  Walter  Eiteföer  wurde  mit  ei-
üem  3; Preis  bedaaht.  :  ' =

Nach  dem  Kassabericht  und  'der  Genemigung  der  Jah.-
resrechnuffg  sowie  naüh  der  Entlastung  des  Vorstandes
fanden  die  Neuwahlen  statt,  die  fo]gerides  Frgebnis  brach-
ten:-Obmann:  OthmarEichimpfössli  Obma.nn-Stellvertreter:
Emanuel  Kirschner,  8chriftführer:  Hans  8cher1,  Kassier:'
Helmut  Fink,  Faühberater:  Güntber  Poseh,  l..Beisit.zer:

'Yvoi»ne  Reichma.yr,  2,.Beisitzer:  Cihristian  &'nn,  Zeug;
und  Dunkelkammerwart:  Benedikt  Mair,  Kassaprüfsr:  Ober-
baurat.  Dipl.  Ing.  Ernst  8triz1  und  Ma,gister'  Oarl  Hoch-
stöger  jun.  "  a

Bezirks1andwirtsehaftskammer  Landeck
Tn4mmm4riiiq  Taguuy

Um.@lle EItern und Erziehungsberecht%.ten, alle Inter;
essenten  mit  Intsresse  an  der Umschu]ung  oder  Erw'eite-

, rung  des  perufes sowie  allp  jungen  Menscheü  in  allen
:Fra@ein der

Berufswahl

und  der  Handelskammer  für  die  landw.  Bevölkerung  einen
hiformätionstag  "über Bertdsausbfldung  durch.  "
' Ort:  Landeck,Lokäl:Hotel,,8chrofenstein",  Zeiti:  Mitit-
woeb,  den  17, Dezember  19 €)9, Begitm  : 8.45 Uhr.

Jeder  Teilnehmer  kann'  sioh  an  der  Diskussionsrunde
%teUigen  und  bekommt  außerdem  am Naübmittag,  von
den  anwesenden  Referenten,  seinem  Anliegeh  enspreühende
Einzelinformation.

ruuauu»W*iffl  Lvndeck
9 Geldtasahen  mit  -Inbalt,  I Paat  8chischuhe,  l Kinder-
gehirm,  l  Herrenfabrrad,  9i kleihe  8ab1üsse1,  I Paket  8trick-
wolle  (weiß).

Stadtgemeinde  Landeck
Cstbaunaverkauf

Die  Stadtgemeinde  Laride&  bringt  hiemit  zur  Kenntriis,
daß  dqr Christbaumvetkauf  am Donnerstag,  den 18,  Dezemfür
i969, in det Zeit von 8 bis 13 Uhr, so wie letztes Jahr.wjeder
auf  dem alten  Marktplatz  dur*  einen  Hfödler  vorgenommen
wird.  Der  -Bevölkerung  wird  bekanntgegeben,  daß eine weitere
C&istbaurnabgabe  von  seiteh  dsr  Stadtgemeinde  [andedt
nid'it  mehr  erfolgt.

aleifözeitig vird  daraur yerviesen,  daß das  SelbstsdilÄ-
gern  von  Christhfümen  strengstens  untersägt  ist und  Zuwider-
handelnde  mit  Strafrnaßnahmen  zi» *ed'inen  haben.

Der  Bürgermeister  Anton  Brauü

ßkiklub  aochgallmigg
Am  8amstag,  den,13.  Dezember  19«)9 findet  diedies-

jährige  Hauptversammlung  im'  Gasthof'  Alpenrose  : Hoch-
gallmigg  statt.  Mitglieder  werden  herzlieh  eingeladen.

Philatelistenklub  Merkur

J a h z e s h a u p t v e r s ü m m I u n g
, Die  diesj'ährige  Jahresbauptfersammlung  findet  affi  Sonn-

tag,  den 14.'  Dezember  1969  um  14  Uhr  im  Klublokal
,,Gasthof  Nußbaum",  Landpük-Perjen,  statt.  Auf  der  Ta-,
gesordnung  stehen  die Berichte  des Obmannes,  des KaÖ-
siers'  und  des Rundsendeleiters.  Wiohtigster  Punkt  sind
die  Neuwahlen,

- Neuheitswünsöhe  für  1970  sind   bis spätestens  14.  De-
:zember schriftliüh  oder mündlich  (eventuell  Tel.  716) be,=
kannt zu gebe6, da: ansonsten %iüe Belieferung  'mehr
eyfolgen kann. Restliahe Neuheite4  unbedingt  abholen!

Hohes  Alter

Vor  kurzem  feierte  in  Landeck,  Innstraße  3, Frau  Anna
8töhr ihren 91. Geburtstiag, Den 83. Geburtsta@ feierte
am 8, Dezember  Frau  Maria  ßchimpfößl,  Landeck,  Mai-
sengasss  8. In  der  Malserstiraße  9 feierte  am  ll.  Dezember
Frau  Aloisia  Zöhr  ihren,  92. Geburtstag  und  den  85. Ge-
burtätag  feierte  eineu  Tag  spätei  Herr  JoÖef  Lechleitner,
Landeck,  Obere  Fe1dgasse'5.   '

%'ir  grajulieren  reühti  herzlich!

Die  Weihnaohtsfeier  des A8V  Landeck  findet  am 8onn-
tag,  den 14. Dezember  19(»9 in  der Bahnhofrest,auration
(Eugen Luttnyk), Lan4eck  statt.

Die  Feierlichkeiten  für  Schüler  und  Junioren  beginnen
um 17 Uhr,  die Eipieler  der  l.  Maünschaft  treffen  sich
Q  19 Uhr.  A1le Mitglieder  und  aeren Angehörige  unse-
rer'  8pie1er  sind  ebenfalls  herz,lieh  eingeladen.
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Turnverein  ,,Jahn"  LaMeck

I%r rurnverein  ,,Ja0n"  Landepk  gibt  allen Mitglipdern

bekannti,  daß ev bereits  heuer  und  fflwar  am 20.  pez.  1969

seine  aJulfeier  'in-  der  traditiionellen  Form  durchführt.

Ort  : Hotel  8chwarzer  Adler,  ' L4ndeck.

Zeit:  14.30  Uhr:  Kinderjulfeier  miti  Jause  und  Film-

- ' vo;führung.  Elter-n  oder  Begleitper-

sonen  erwünscht.

20.00  Uhr:'  Julfeier.  Mitgebrachte  Gäate  herzlieh

willkommen..  Gut  Heil  !

Der  Turnrat

Die  Rechtslage  bei  TrunkenheltsfÖhrten,

Seit dem 1. Jföner  1961 ist es '€erboten, ein Fahrzeug in Be7

trieb  zu nehmen  oder  zu lenken,  wenn  man  vpn  Alkohol  beein-

tfüd'itigt  ist. Eine  Alkoholbeeinträd'itigung  liegt  bei  einem  Blut-

alkoholgehalt  von  O,8 Promille  und darüfür  vor.  %i  diesem

Blutalkoholgehalt  gilt  jqmand  von  Alkohol  in einer  solffiep

Weise  beeinträ&tigt,  daß auf  je&'n'  Fall  Fahrunfüa'itigkeit  vor-

liegt;  es kann  ' also niemand  rnit  Erfolg  den Beweis  antreten,

daß  er bei diesem  Alkoholgehalt  nofö  fahrtüfötig  sei. Die  Fahr-,

untüchtigkeit  bei O,8 Promille  und  darüber  ist also unwiderleg-

lidi.

Ob jemand  e.inen Blutalkoholgehalt  von  O,8.Promi11e  oder

mehr aufweist, hat die Behörde in freier Beweiswiirdigung  zu

beurteileri.'  Dersi*ersteaBeweis  ist di6 Blutalkoholprobe,  'doffi

kann.  auffi  :aus 'a'nderen  Symptomen  'gesfölosien  werden,-  daß

eine A1koholbeeinträa'itigung,  voiliegt.  Wenn.  ein. Fahrzeugle,n-

kej  vermutli*  'vön  Alkoliol  beeinträigt  ist, so kann  ihm  Blut

abgenommen  werden,  wenn  er dies vprlangt  oder  'w"enn er der

Blutabnahme  zustimmt.  Wenn  aber eiri soIcher  Lenker  einen

Verkehrsqnfall  öerursa*t  hat,  bei dem eine Person  erheblich

verle:tzt  worden  ist, ,dann  muß ihm  Blut  abgeriommen  wer-

den,., es sei  denn, daß dieser Eingriff,  medizinisdi  bedenklid'i

wäye,Liegt  die Voraussetzung  zur  otiIigatorisd'ien  BIutabnahme

voff,  SO kann  die fütreffende  Person  zwar  auch nicht  durch  Bra-

*ialgewal;  zur  puldung:deff',B]utabnahme  gezwungen  werden;

irp Falle  der' Weigerung  wird  'sie judoch  s6 bestraft,  als ob die

Alkoholbeeinträd'i'tigung  bereits  erwiesen  'w'äre.  a

« .'%Yenn jemgnd "im Z'ustand d4r Alkohölbeeinträaxtigung  ein

Fahrzeug  in Betrie)j  nin'imtoder.lenkt,'  so :7.ieht.dies  fiir  ihn

ejne  R:eihe, sffiwerwiegender  Folgen  nadi  sid'i:  und zwar'  je

naaxdem,.ob  er dabei  einer;  Verkehrsunfall  versd'iuldethatoder

nid'it.

Hat  jemand  im  Zustand  aer A1koho1beeinträa;itigunj  ein

Fahrzeug  in Betrieb  genommen  oder  gelerikt  und  keinen  'Unfall

verursaföt,  so wird  er  mit  einer-  .Verwaltungsstrafe  von

S 5000,  -  bisS  30.000,-7,ode?  mit  Arrest  von  einer  Wo*e  bis

zu sechs Wo*er;  E4estrffft.,  Liegen, besönders sdiwerwiegende

Fälle  vor,  so können  Geld  uM  Arresistrafen  in der' genann-

;en Höhe nebeneinander averMng; we;den.J7urde jema=d

Die  Firma  KNORR  Ges.m.b.H.  hati  vor  kutzem

dfei  neue  8uppen  auf  den,Markt  gebracht,  die

noüh.  gt,Qere  Auswahl  und  noch  mehr  Abwechs-

: lung .biet,en : die ,,treffiic%".  J%ep-8.uppe. (eine

l, dOehla'km&p'eig'ngoenbsu),nddieen,,e1iseruzpppaeffö,m""Eichsi'ne%jnepn'klzleönßchuenndL
-t Suppe (ejne kräftige, klare 8uppe mit viel Haus-

machernudeln  und  8chinkenk1ößchen)  und  schließ-

 ' lich die ,,' ßikante;', Pußta-8uppe  (eine schmack-

, 0afte, klare 8uppe mit  viej  .Reibteig, Gemüse und

,  Paprika).  Alle.,  drei  8orten  sind"  Novitäten  .und

s sind jerade  in 4er kqhjen Jahreszeit.  eine wilL

: kommene,Bereicherung  des 8peisezetite1s, woßej'

jede  8uppe  in  ihrer  Art  ,köstlich  sehmeakti,  und

eine, typische  Geschmacksnote  aufweist.  . p.r.

yiederholt  deshalb.bestraft,  weil  er im  Zustand  der Alkohol-

beeinträditigung  ein Fabrzeug  gelenkt  oder  in Betrieb  genom-

men hat,  so 'wird  ihm  au*  der Fiihrersd'ieiü  entzogfö.  Hat  'der

Lenker  eines Fahrzeuges  im Zustand  der Alkoholbeeinträd'iti-

gung  ein Fahyzeug  gelenkt  und  dabei'einen  Verkehrsunfall  ver:

ursa*t,  so'tritt  ne):ien  die Verwaltungsstrafe  audi  nod'i  eiiie

gerifötlid'ie  Strafe  und axißerdem  wird  der Führers*ein  efü-

zogen.

Um  die Beweise  für  die Alkoholbeeintrigung  *u siffiern,

sieht die Straßenverkehrsordnung  vor,  daß der Lenker  eines

Fahtzeuges,  der sföi  offenbar  in eföem  von'Alkohol  beeinträfö-

tigten  Zustand  befindet,  verhalten  'werden  kann,  sidi-einer

Atemluftprofü  zu unterziehen  oder  si*  einem  Arzt'  zwe&i

Feststellung  des Blutalkoholgehaltes  vorftihren  zu lassen. Wer

sifö.weigert,  sföx der Atemluftprobe  zu 'unteriiehen,  si*  der

ärztliföen  Untersuffiung  vorführen,  zu  lassen  oder  wer  si*

weigert,  sifö  der ärztlichen  Untersu*ung  zu unterziehen,  wird

ebenso bestraft,  als ob die Alkoholbeeinträ*tigung  bereits  er-

wiesen  wäre.

Es wäre-  abe:r ein Irrtum,  anzunehmen,  daß eine Trunken-

heitsjahrt  mir  dann  5trafbar  wäre,  wenn  ein. Blutalkoholgehalt

von  O,8 Promille  und darUber  vorliegt.  Die  Str;ißenverkehrsf

ordnung bestimmt nämlifö au*, daß öin Fah€ze% nur von

HuMANl«
dynüfi €

SCHUHE

Hauptstr.  37 - - Töl. 337
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C rillbüaÄbaiüluiaaiuu5  L  Jer  Pfarrkirahe  Landeck
Sonntag,  den  14.  Dezember,  3. Adventsonntag  (Opfer,,Bru-

der in Not"),  6.30 Uhr Rorate fiir Josef und Cäcilia Thöni
und Anton Ruetz, 8.30 Uhr Jahresmesse für Maria Pangratz,
9.30 Uhr hl. Amt, 11.OO Uhr Messe für Josef und Anna
Burtsa'ier,  19.30  Uhr  Messe  für  Heinrid'i  Ortler

Montag,  15.  Dezember,  nadx  dem  3. Adventsonntag,  6.00

Uhr  Rorate  fiir  Lebende  und  Verstorfüne  der  Familie  Wille,

7.00 Uhr Jahresmesse für Agnes Erhart  und Messe für Chri-
stian  Weisjele,  19.30  Uhr  Adventrosenkranz,  so tägli*!

Dienstag,  16.  Dezember,  Hl.  Eusebius,  6.00  Uhr  Rorate  fiir

Alois  Sföwarz,  7.00  Uhr  Messe  fiir  Rosa  Kurz  und  Messe  für

Alfons  Sföeifür.

Mittwocb,  17.  Dezerrd»er,  Quatembermittwod'i,  6.00  Uhr  Ro-

rate  fiir  Eugen  Krautsföneider  und  Eltern,  7.00  Uhr  Messe  ftir

Gümher  Kramarczik  und  Messe  für  Peter  und  Aloisia  Trenk-

walder,  8.00  Uhr  Kommunionmesse  für  die  Haupts*üler

Domaterstag,  18.  Dezember,  nadü  dem  3.  Adventsonntag,

6.00 Uhr Rorate fiir Johann Paradies, 7.00 Uhr Jahresmesse
fiir  Josef Strehle und Jahresmesse für Otto  Dapunt

Freitag,  19. Dezember,  Quatemberfreitag,  6.00  Uhr  Rorate

für Franz Handle, 7.00 Uhr Jaliresmesse fiir  Rosa Kolbe und
Messe  für  Klimmer  und  Lang,  19.30  Uhr  Messe  nadi  Meinung

Samstag,  20. Dezember,  Quatembersamstag,  6.00  Uhr  Rorate

für Johann und Theres und Hans Hofer, 7.00 Uhr 1. Jahres-
messe  fiir  Trude  Rausffier  8,00  Uhr  Kommunionmesse  der

Volkssa'ifüer,  17.00  Uhr  Bei*tgelegenheit,  19.30  Uhr  Rosen-

kranz  und  Beid'itgelegenheit

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonmag,  14.  Dezember,  3. Adventsonntag  (Opfersammlung:

Bruder in Not), 7.00 Uhr Messe für Josef und Kathi  Zangerl,
9.00  Uhr  Bet-Sing-Messe  für  die  Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr

Messe fiir  Roman und Johanna Spiß
Montag,  15.  Dezember,  19.30  Uhr  Rorate  na*  Meinung

Wal*

Dienstag, 16. Dezember, 19.30 Uhr Jugendmesse (Mädföen)
für Josef Pintarelli

Mittrtnocb,  17.  Dezember,  19.30  Uhr  Rorate  für  Aloisia  Walch

Donnerstag,  18.  Dezember,  17.00  Uhr  Kindermesse  für  Ver-

storbene  der  Familie  Grissemann

FreMag,  19. Dezember,  19.30  Uhr  Frauenmesse  nadi  Mei-

nung  J(untner

Samstag,  20. Dezember,  19.30  Ulir  Rorate  fiir  Verstort»ene

der  Familie  Donnemiller

Ärztl.  Dienst:  14. 12. 1969  (nur  bei  wlrklicher  Dringlichkelt)

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Walther  Stettner,  Landeok,  Innstraße,
Tel. 558, Wohnungi  Zamg,  Tel. 248

St.Anton-Pettneu  i Sprengelarzt  Dr.  E.Weißkopf,  8ti. Anton,Te1.470
Pfunds-Nauders  i 8prenge1arzt  Dr.  Alois  Penz,  Nauderg
Prutz-Ried  : Sprengelarzt  Dr.  Köble,  Ried

Tierärztlicher  Sonntagidienat
14.  12.  : Dr.  Kerber  Franz,  Landeok,  Kt'euzbühelgaase  !+ - Tel. 80!i

Stadtapotheke  nur  in dringendsten  Fällen

Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams)  Ruf S!10/4S!
Nächste  Mutterberatung  : Montag,  15. 12.,  14 - 16 Uhr

WirhabeneineschöneGeschenkauswahlvom

K1einstgeschenkbiszurgroßenÜberraschung

GRUND  GENUG,  IHREN  WEIHNACHTSEIN-

KAUF  IM  HAUS  DER  MODE  BILGERI  ZU BE-

GINNEN

Die Austria-
Versicherungen

bauen  ihre  Landesorganisation  Tirol  durch

Errichtung  einer  eigenen

mBexirksstelle

Land(!Ck Mstraa1sßeer-48/T
aus, die demnächst  er6ffnet wird. Unsere  jetzigen
und  künftigen  Kunden  im  Bezirk  Landeck  werden

dann  Gelegenheit  haben,  in alle.n  Fragen  der

Krankenversieherung,  Lebens-  u.  Rentenver-

sicherung,  Saühversicherung,  Auslandreisever-

sicherungschnellerund  bequemer  betreutzuwerden.

TexIil-Aktiengesellsehüfl  lündeek

8UC!HT  : BILANZ8ICHEREN

VERTR.AUT  MIT  K08TENRECH-

NUNG  UND  LOHNBUCHHALTUNG

FÜR  AU8BAUFÄHIGE  P08ITION

BEI  ÜBERDURC!HS(II!HNITTLI-

OHER  DOTIERUNG.

Interessenten  bitten  wir,  ihre  Bewer-

bung  mit  den  üblichen  Unterlagen

einzusenden  oder  sich  telefonisch

(Tel.  Nr.  05442-306)  in  Verbindung

zu setzen.

haus  der  mod
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SClllüClllSCllöSSel
noch  bis  Sonntag,  ' 14.  Dezember  im  '

Hotel  Söafl!%[,  LaxadeeJk

WENN  8IE

;UvteHENl, DtItE ü,,,N: MlITl w;HL1G;FA1LY1LEL'iN-, BlETRJLgÄcl>HT-lElyT, :ANllN . UI
BE8UC!HEN  SIE 8TET8  DAS

WermS0r!erTwirdniehtV€!rg8SSfü1

8MW'j800xay.ooobm,zuverhauren
Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Als  Weihnachtssgesehenk  einmal  etwqs

ganz  Besionderes  ? Jann  besuchen  8ie das Zoo-

haus  ZOIiET  Brixnerstraße  S!a Landeck.  Angebot

an Wellensittiehen,  Kanarien,  Exoten  sowie

Aquarien  und  Zierfisaben  und  deren  Zubehör.

Vorteilkauf  Dezember

+Einrichtungs-Center
PfaffenhÖfen bei  Telfs

2 - Iimmer - Wohnung
tn Iiandeck  drlngend  gesucht.

AuaJfönfte:  Norbert  Wechner,  Landeck

Teleron  638 oder  838 '

a  rer
miti Führersöhein'  C ftir  sofort  in Jahrös-

stelle gesucht,  .

EDUARI)  GRI88EMANN
GR088HANDEL  - : ZAM8

tL Gstrein,  Floriangasse  2, Imst,  Te1.'2428

Wi  Majth,  Perjenerweg  1ä9, jiafüleck,  Tel.  573

Oberinntaler  Kohlerivertrieb  'Qmt+H'.

Moderner
Helz- rmo  p!an
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- - Danksajung

Für  die  zahlreichen  Beweise  aufrichtiger  An-

teilnahme  anläßlich  des  Heimganges  unserer

lieben  Mutter,  Großmutter  und  8ühwester

MariaTrenkwalder
sagen  wir  auf  diesem  Wege  allen,  die  für

unsere  liebe  Mama  bei  den  Seelenrosenkränzen

beteten  und  sie .beim  letzten  Weg  begleiteten,

sowie  für  die Kranz-  und  Blumenspenden  ein

herzliches  ,,Vergeltsgott".

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochw.

Geistlichkeit  von  Perjen,  Herrn  Dr.  Enser  für

die  langjähr.  Betreuung,  den  Ärzten,  8chwestern

und  Pflegepersonal  des Krankenhaüses  Zams.

Ein  herzlicher  Dank  auch  der 8tadtmusik-  '

kapelle  Landeek  för  dis  würdige  Umrahmung  i

bei der Beerdigung.

Die trauernden Kinder

'% !'flapmnim vö

Wir  danken  1-
l

allen  Freunden  und  Bekannten  für  die  herz-
liche  Anteilnahme,  die  sie  beim  Heimgang
unseres  lieben  Verstorbenen,  Heirrn

_i

i Franz  Nemeth
I
I gezeigt haben.
 Unser  besonderer  Dank  gilt  Herrn  Pfarrer

Wehrenpfennig,  Herrn  Dr.  Walther  Stettner
 und  allen  UnteroffiziersKameraden  der  Gar-
' nison  Landeük.
I

 ührista  Nemeth  und  8ohn  Werner  I
I

a P:

Ij  Wffl
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DANKSÄGUNC;

Für  die  uns  anlüßlich  des  Ablebens  meines  lieben  Gatten  und  unseres
guten  Vaters,  des  Herrn

Josef Mitterbauer
entgegengebrachten  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme  möchten  wir  auf  diesem  .
'JVege  allen  recht  herzlich  danken,  die  für  unseren  lieben  Verstorbenen  bei  den
Seelenrosenkränzen  beteten,  ihn  auf  seinem  letzten  Weg  das  Geleit  gaben  und  -
sein  Grab  mit  so vielen  Kränzen  und  Blumen  schmückten.

Unser  besonderer  Dank  aber  gilt  der  Hochwürdigen  Geistlichkeit  von
Zams,  HH,  Pater  Amandus,  den  Ärzten  und  S:'hwestern  des  Krankenhauses  Zams,
derFahnenabordnungderSchützenkompanieZams,denAngestellten  undArbeitern
der  Großtischlerei  Deisenberger  sowie  allen  unseren  Verwandten  und  Bekannten.

Zdms,  im  Dezember  1969,

Die  Trauerfamilien

I

i

I

I

I

I

«
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3 Münn-Küipelle
(Tanz-  und  Unterha1tungsnnusik)

fiir  8i1vester  gesucht.

Telefon  05442  - 324
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.a ' Und  das  knapp  vo-r .
 Winterbeginn!  Die

(.. " I 4% I l,l . €a,
} i ' ü  -k

ia,l , s  »< eriauben uns, )hnen

Fuma  oxj  kennt
1hre Probleme.  Wir

" "  die Ideallösung  vorzfüI

.,,.. I , , . , i.,',.  ) ' stellen. Es ist gkiaauumbeznuv
"' "  o 4b'ffi&l IÖ : Wtr bre€en Ihnen für nur» S11.300.-*("

 :,-' % a eine komplette Ölheizung. Die

"  t "  ' Heifüng des Jahres yon€ »  Zur  Umstellungi
- alter  ui'id  neuer  Ze'ntra!-

*
' heizungen  von  8000W  -

**  40.000W. Wir 6etreuen Ihre
=  Olheizung  mit  50  Servicestellen

in ganz  Österreich.  Wenden  Sie
' sich  bitte  an lhren  Heizungs-  -

installateur  oder  direkt  ans
oI-Werk

A  € ljl/A?l/'/%

@ (  Nfl"'N€a I %i%Jf!  i   #S1j.300.-mitl €)004-Tank S 12.300.  -  mit 2000-1-Tank
ohne Montage  u. Komi'nission-ierung

I040 INNßBRUCK  - NEU:RUM  - P08TFACH 36 - TEL. 052,22/62ö1  _

umstellzeit  von  Koks  auf  öl  in  einem  Ta;g
Servicestelle:  Landeck  Tel. 9235

l a

: II

über  das BLAUPUNKT  Programm
berät  Sie gerne:

Nng. Lenfe!d
Malserstraße  49
6500 Landeck
Teleföri 08442-437

Werinseriertwirdnightvergessen!

Schöner  Baugrund  Zu veikaufen.

Adresse  iyi  der Verwaltung  des Blattes

Tüchtige

Bürokraft gesucht!

Buchhaltun'gsken,n.t-

nisse-erforderlich  !

Entlohnung  nach  Ver-
einbarung  !

Kürl Hünidl, Piüns





13.Dezeimföa1969
 ' Qemsindsblatt

 gy,5p
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Gemeinde  b-latit

13.  Dezembey  19 €!t)
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e,. dDeesrseBneovniesuioenster4otOeThisntl,echine elAucsm woaesrkweeirn"meanl SvioertsuehIrbesnJsehen. 'großer  und  eleganter  Fernseher,  Lassen Sie sich unser technisdies  Wunder-

rüstung  noch bessere  Fernseh-  Dann werden Sie uns sofort glauben,  was  "

empfangeigepschaften  und längere Lebens-  wir  Ihnen  hier  schwarz  auf  weiß  ver-

dauergarantiert.
 sprechen.

Schwendinger & Fink Landeck
  Malserstraße  40, Tel.  803'u.  804

, I

Offanilither Dünk
Für  den gemütliühen  Abend,  vor  allem  aber  für

die  Ehrungen  -und die, schönen  Geschenke  danken

wir  unseren  C!hefs

Baumeister  Wilfried  Huber  und Gattin,

reeht  herzlioh  I

Die Arbeiter und Angeste711ten der Firma

BaumeisterWilfried  Huber,  Landeck

GFOßeS
PFeiswüllen

am 13.  u. 14.  Dez.  1969

im  Gasthof  Nußbaum,

Landeck.

1.  Prets  S 8000.-

8 Hauptpreise  und

8 Soöderpreise

Es ladet  böfliclist  ein  : Das  Komitee

Beginn  :"  Samstag,  13.  Dezember,  12.00  Uhr

Sonntag,  14.  Dezember,  IO.OO Uhr

Ende  :  2.00  Uhr  frtih






